
Ratsherr Rohloff berichtet, dass er die Angelegenheit mit der Schule besprochen habe. Auch die 
Schulleiterin habe ihm signalisiert, dass sie das vorgeschlagene Verfahren mittragen würde. Insofern könne 
er gut mit dem Beschlussvorschlag der Verwaltung leben. Allerdings befürchtet er, dass die Zeit wegen der 
im Jahr 2020 stattfindenden Kommunalwahl knapp sein könnte, um frühzeitig die erforderlichen Beschlüsse 
fassen zu können.  


